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UNVOLLSTÄNDIGE, ÖFFENTLICHE VERSION 

 

PROTOKOLL DER GEMEINDERATSSITZUNG Nr.  3010 vom 14.12.2010 

 

 

Anwesend:  Urs Hubler, Präsident / Stefan Marty, Vizepräsident / Otto Baumli / Akos Simon /  

Paula Tschan / Margrit Born, Gemeindeschreiberin 

 

 

 

1. Protokoll Nr. 2910 

Das Protokoll der Sitzung Nr. 2910 wird einstimmig genehmigt. 

 

 

 

2. Finanzplan 

Margrit Born orientiert über die momentanen EDV-Probleme und dass der Finanzplan deshalb von der 

Verwaltung nicht geändert werden konnte! Herr Gribi lässt dem Gemeinderat ausrichten, er werde den 

ungeänderten Finanzplan an der Gemeindeversammlung vorstellen, da es sich um sehr kleine Anpassungen 

handle, die nicht ins Gewicht fielen! Urs Hubler legt uns den gültigen Finanzplan 2011-2018 vor und wird diesen 

an der Gemeindeversammlung auch so vorstellen und Herrn Gribi vorher noch darüber informieren. 

 

 

 

4. Mitteilungen aus den Ressorts 

Otto Baumli:  Gutschriftsanzeige Papiersammlung November 2010 Altpapierwerk Utzenstorf AG: 

   Fr. 468.—. 

 

Kt. Solothurn Amt für Landwirtschaft vom 25.11.2010: Periodische 

Wiederinstandstellung 2010 Zufahrtstrassen zu Berghöfen: Erhaltene Teilzahlungen: 

- Kanton  Fr. 50‘000.— 

   - Bund  Fr. 26‘859.— 

 

   GELAN vom 30.11.2010: Sömmerungsbeiträge 2010: Fr. 23‘459.70 

 

   Gutschrift der RAURICA AG Liestal für unsere Energieholzlieferung: Fr. 7‘305.55. 

 

Stefan Marty:  Sirenentest 

Der alljährliche Sirenentest findet am 03.02.2011 statt. 

 

Rechnungstellung Feuerwehr-Parkdienst 

Margrit Born wird die folgenden Feuerwehr-Einsätze in Rechnung stellen: 

- 17.11.2010 – Traktorunfall mit verletzter Person 

- 02.09.2010 – Huuderefäscht 

- 15.01.2010 – Theateraufführungen 
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Akos Simon:  Lehrerwechsel 

Neu unterrichtet Frau Natalie Fluri aus Zug die 3. und 4. Klasse. Paula Tschan 

kritisiert, dass die Eltern von der Schulleitung nicht rechtzeitig über den 

Lehrerwechsel informiert wurden.  

 

   Staatsbeitrag Schulversuch Heilpädagogik im Kindergarten 

   Für die erste Periode des Schulversuchs Heilpädagogik im Kindergarten vom  

01. August bis 31. Dezember 2010 erhalten wir einen Staatsbeitrag von 

Fr. 1‘961.40. 

 

Staatsbeitrag an den Musikunterricht  

Kt. Solothurn Amt für Volksschule und Kindergarten vom 29.11.2010: 

Staatsbeitrag an den Musikunterricht 2009: Fr. 13‘792.65. 

 

Jugendtreff 

Der Jugendraum ist sehr kalt und wird künftig mit Elektroöfen geheizt. Monika  

Leuenberger holt Offerten für die Anschaffung ein – wird wieder behandelt. 

 

Urs Hubler:  Amtsblatt Nr. 47 vom 26. November 2010 

   GB Holderbank Nr. 647: Eigentümer bisher: Roth geb. Probst Pauline, Mümliswil, 

   Eigentümer ne per je ½ Anteil: Bader Bruno und Bader geb. Hänggi Elisabeth,  

   Holderbank 

 

   Zuzüge 

   Oegerli Nadine, 1981, mit Tochtwer Oegerli Jasmine 2002 von Balsthal 

 

   Wirtschaftliche Landesversorgung 

Kt. Solothurn Amt für Wirtschaft und Arbeit vom 09.12.2010: Broschüre „Die 

wirtschaftliche Lnadesversorgung der Schweiz im internationalen Vergleich“ 

 

Sozialpreis Kanton Solothurn 2011 

Der Sozialpreis des Kantons Solothurn wird am 01. September 2011 zum fünften Mal 

Vergeben. Vereine, Organisationen , private und öffentliche Unternehmen, Teams 

oder Einzelpersonen können gemeldet werden. 

 

Sanierung Hauptstrasse 

Die Subventionseingabe für die Wasserleitung muss von der Gemeinde an den 

Kanton eingegeben werden. Urs Hubler wird zwecks Klärung der Situation mit Rolf 

Stalder, Präsident Werkkommission, Kontakt aufnehmen und die entsprechenden 

Offerten einholen. 

 

 

 

5. Pendenzenliste 

wird neu geschrieben und verteilt. 
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7. Verschiedenes 

Abstimmungsresultate vom 28.11.2010 

Stimmberechtigte  457 

Stimmende   233 

 

Vorlage 1: Volksinitiative „Für die Ausschaffung krimineller Ausländer (Ausschaffungsinitiative) und als direkter 

 Gegenentwurf der Bundesbeschluss vom 10. Juni 2010 über die Aus- und Wegweisung krimineller                   

Ausländer/-innen im Rahmen der BV 

VI-Ausschaffung 

Ja-Stimmen  171 

Nein-Stimmen    60 

 

Gegenentwurf 

Ja-Stimmen    79 

Nein-Stimmen  150 

 

Stichfrage 

Ja-Stimmen  155 

Nein-Stimmen    68 

 

Vorlage 2: Volksinitiative „Für faire Steuern, Stopp dem Mussbrauch beim Steuerwettbewerb 

(Steuergerechtigkeits-Initiative) 

Ja-Stimmen     86 

Nein-Stimmen                  142 

 

Nächste Sitzungen:  Dienstag, 04. Januar 2011 

    Dienstag, 17. Januar 2011 

    Dienstag, 01. Februar 2011 

 

 

 

NAMENS DES GEMEINDERATES: 

DER PRÄSIDENT:                                              DIE GEMEINDESCHREIBERIN: 

 

 


